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Hennigsdorf, 03.02.2009 

 
Niederschrift 

 
über die Sitzung des Hauptausschusses 

am 28.01.2009 
von 17:00 bis 17:30 Uhr 

im Sitzungssaal / Erdgeschoss 
 
 

Sitzungsteilnehmer 
 
Bürgermeister 
Schulz, Andreas  

Fraktion SPD 
Kahl, Matthias  
Mertke, Michael  
Müller, Ulrich  
Wendland, Sven  

Fraktion Die Linke 
Degner, Ursel  
Kühn, Rudolf  

Fraktion CDU/FDP 
Rösel, Peter  
Tornow-Wendland, Birgit  

Fraktion BürgerBündnis freier Wähler/B90/Grüne 
Brandenburg, Horst  

Schriftführer 
Schulz, Simone  
 

entschuldigt waren: 
 
Fraktion BürgerBündnis freier Wähler/B90/Grüne 
Rönnecke, Hans-Hermann Dr.  
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Öffentliche Sitzung: 
 
TOP 1  
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden - Bestätigung der Tagesordnung - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die 
Beschlussfähigkeit mit 10 Mitgliedern fest. 
 
Auf Wunsch von SV Degner wird die Tagesordnung um den Punkt „Sonstiges“ erweitert, in 
dem es bei entsprechenden Witterungsbedingungen um das Streuen von Gehwegen auf 
dem Friedhof geht.  
 
 
 
 
TOP 2  
 
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung vom 03.12.2008, öffentlicher Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
Es liegen keine Einwände vor. 
Bestätigung des öffentlichen und nichtöffentlichen Teils des Protokolls durch Fraktion Die 
Linke. 
 
 
 
 
TOP 3 MV0002/2009 
 
Mitteilungsbericht über die Projektabrechnung der Baumaßnahme "Grundhafte Erneuerung 
der öffentlichen Verkehrsflächen des Waidmannsweges zwischen Heideweg und Marwitzer 
Straße" gem. Pkt. 4 des Projektbeschlusses BV0011/2007/01 in Verbindung mit dem 
Änderungsantrag AN/BV0011/2007/01/AN01 (1. Ausbauphase ohne Gehweg) 
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Mitteilungsinhalt:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Mitteilungsbericht zur Abrechnung des 
Projektes „Grundhafte Erneuerung der öffentlichen Verkehrsflächen der Waidmannsweges 
zwischen Heidewege und Marwitzer Straße“ (1.Ausbauphase ohne Gehweg) zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                        
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
TOP 4 BV0001/2009 
 
Satzungsbeschluss über die förmliche Festlegung eines Sanierungsgebietes 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt die in der 
Anlage  beigefügte Satzung über eine städtebauliche Sanierungsmaßnahme 
„Sanierungsgebiet Ortskern“ nach § 136 ff. BauGB. 

 
2. Die Satzung ist ortsüblich bekannt zu machen. Hierbei ist auf die Vorschriften 

der  §§ 152 bis 156 a BauGB sowie der §§ 44, 214, 215 BauGB hinzuweisen. 
 

3. Die Sanierung soll bis 31.12.2013 abgeschlossen sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einstimmig 
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
 
Diskussion der Fraktion BB/B90/Die Grünen, vorgetragen durch SV Brandenburg: 
 

1. Anfrage der Fraktion: Ist die rückwirkende Inkraftsetzung der Satzung trotz geänderter 



Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 28.01.2009 
 

4

Rechtsgrundlage möglich? 
 
Antwort der Stadtverwaltung: Die Aktualisierung der Rechtsgrundlagen im neuen 
Satzungstext ist bei der rückwirkenden Inkraftsetzung erforderlich. 
 
Bürgermeister Herr Schulz: Es ist angestrebt, den bei der rechtlichen Beratung 
hinzugezogenen Rechtsanwalt Graupeter zur SVV zu bitten, die vorgenommenen 
Änderungen zu erläutern. 
 

2. Anfrage der Fraktion: Ist es zulässig, die Flächenangabe für den Sanierungsbereich 
beim erneuten Satzungsbeschluss von 120 auf 180 ha zu verändern? 

 
Antwort der Stadtverwaltung: Es handelt sich lediglich um eine Berichtigung der 1992 falsch 
geschätzten Fläche. Tatsächlich bleibt die Größe des Sanierungsgebietes unverändert.  
 
 
TOP 5  
 
Sonstiges 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskussionsbeitrag:  
 
SV Degner benennt den Umstand, dass auf dem Friedhof nur die Hauptwege gestreut sind. 
Sie bittet die Verwaltung, die Möglichkeit des Streuens auch für Nebenwege zu prüfen, da die 
Unfallgefahr besonders für ältere Menschen dadurch erheblich erhöht ist.    
 
 
 
 
 
 
Simone Schulz 
Protokollantin  

 
Andreas Schulz 
Vorsitzende/r des Hauptausschusses 
 
 
Bestätigung des Protokolls in der Sitzung am  durch …. 
 
 
Zusendung der Niederschrift an die SV per Bote am: 
 
Einspruchsfrist endet am: 
 
 


